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DIE TOOLS EVALUIEREN UND IHRE POSITIVEN AUSWIRKUNGEN 
VERVIELFACHEN

Welche sind das?

Warum brauchen wir sie?

Wann benutzen wir sie?

Evaluierung und Bewertung



Definition von Evaluierung:

• Festsetzung des Bewertungswertes

• Beurteilung: Die Beurteilung einer Person, einer Situation oder eines Ereignisses

• Bewertung: Bewertung der Leistung durch Zuweisung einer Note oder von Punkten
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Evaluierung ist: 
• der Prozess der Bestimmung der Signifikanz oder des Wertes, in der Regel durch sorgfältige Untersuchung. 

• Analyse und Vergleich des tatsächlichen Fortschritts im Vergleich zu früheren Plänen zur Verbesserung der Pläne 
für die zukünftige Umsetzung.

• Teil eines fortlaufenden Managementprozesses bestehend aus Planung, Implementierung und Evaluierung; 
idealerweise in einem kontinuierlichen Zyklus bis zum erfolgreichen Abschluss der Aktivität.

• der Prozess der Bestimmung des Wertes von etwas. Dies bedeutet, dass der zu evaluierenden Sache oder Person 
Werte zugewiesen werden.
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• Evaluierungsformen:

• Interne Evaluierung

• Externe Evaluierung 

• Vorläufige Evaluierung 

• Formative Evaluierung 

• Summative Evaluierung 
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• Interne Evaluierung:

• Die interne Evaluierung ist ein Qualitätsüberprüfungsprozess, der innerhalb einer Institution für 
eigene Zwecke (mit oder ohne Einbeziehung von externen KollegInnen) durchgeführt wird. 

• Die interne Evaluierung wird von der Organisation für ihre eigenen Zwecke gemacht. Aus Sicht 
einer externen Agentur wird die interne Evaluierung als Teil des externen Prozesses betrachtet, 
den eine Organisation in Vorbereitung auf ein externes Ereignis (z. B. Peer-Review oder 
Standortbesuch) durchführt. Unter diesen Umständen wird die interne Evaluierung tendenziell 
mit der Selbstbewertung in Verbindung gebracht.
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Interne und Selbstevaluierung:

• Interne Evaluierung: Entspricht der Selbstbewertung, die von einer Einheit als Form des Qualitätsmanagements oder zur Vorbereitung einer 
externen Evaluierung durchgeführt wird. (Campbell & Rozsnyai, 2002)

• Interne Evaluation/Selbstbewertung: Der Prozess der Selbstbewertung besteht aus der systematischen Erfassung von administrativen Daten, der 
Befragung von Auszubildenden und Absolventinnen/Absolventen sowie der Durchführung moderierter Interviews mit Vortragenden und 
Auszubildenden, die in einen Selbstbewertungsbericht münden. Die Selbstbewertung ist im Wesentlichen eine kollektive institutionelle Reflexion 
und eine Möglichkeit zur Qualitätssteigerung. Der resultierende Bericht dient außerdem als Informationsquelle für das mit der externen Bewertung 
beauftragte Evaluierungsteam. (Vlãsceanu, 2004, S. 38)

• Campbell, C. & Rozsnyai, C., 2002, Quality Assurance and the Development of Course Programmes. Papers on Higher Education Regional University 
Network on Governance and Management of Higher Education in South East Europe Bucharest, UNESCO.

• Vlãsceanu, L.,  Grünberg, L., and Pârlea, D., 2004,  Quality Assurance and Accreditation: A Glossary of Basic Terms and Definitions (Bucharest, 
UNESCO-CEPES) Papers on Higher Education, ISBN 92-9069-178-6. http://www.cepes.ro/publications/Default.htm 
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Externe Evaluierung

• ein Oberbegriff für die meisten Formen der Qualitätsprüfung, bzw. -untersuchung 

• hier als Oberbegriff für alle Formen von Qualitätsüberwachung, -bewertung, -audit, -steigerung, -legitimierung oder -
unterstützung (Harvey, 2002, S. 1) verwendet 

• ein Prozess, bei dem Personen außerhalb des Programms oder der Institution zur Bewertung von Qualität oder 
Standards eingesetzt werden

• Externe Evaluierung ist der Prozess, bei dem eine spezialisierte Organisation Daten, Informationen und Nachweise über 
eine Organisation, eine bestimmte Einheit einer bestimmten Organisation oder eine Kernaktivität einer Organisation 
sammelt, um eine Aussage über deren Qualität zu treffen. 
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Prozess der externen Bewertung:
Die externe Evaluierung wird von einem Team externer ExpertInnen, KollegInnen oder InspektorInnen 
durchgeführt und erfordert normalerweise drei verschiedene Vorgänge:

Grundformat:

Analyse des Selbstbewertungsberichts;

Besuch vor Ort;

Ausarbeitung eines Evaluierungsberichts (Vlãsceanu, 2004, S. 37–38)
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Vorläufige Evaluierung
Tritt früh im Prozess auf

Bietet eine Basis für Erwartungen

Basiert auf informellen Beobachtungen und mündlichen Fragen

Betrachtet Fertigkeiten, Einstellungen, physische Merkmale usw. 

Diese Evaluierungen geschehen normalerweise "natürlich". 
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Formative Evaluierung
• Gemäß dem Thesaurus der ERIC-Deskriptoren ist die formative Evaluierung eine "Evaluierung, 

die zur Änderung oder Verbesserung von Produkten, Programmen oder Aktivitäten eingesetzt 
wird und auf Feedback basiert, das während ihrer Planung und Entwicklung eingeholt wurde".
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Summative Evaluierung:

Nach dem Thesaurus der ERIC-Deskriptoren ist die 
summative Evaluierung die "Bewertung am Ende einer 
Aktivität oder eines Plans zur Bestimmung der 
Wirksamkeit".
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Bewertung:
Der Prozess des Dokumentierens von Wissen, Fertigkeiten, 
Einstellungen und Überzeugungen, in der Regel messbar. Dies 
gilt auch für die Bewertung von Bildungseinrichtungen 
einschließlich der Arbeit von Personen. Der Begriff gilt jedoch 
auch für andere Bereiche, einschließlich Gesundheit und 
Finanzen. 
de.wikipedia.org/wiki/Assessment 


